
Mit hoher Bewilligung
Werden heute Montag den 21. Februar 4825

die Tonkünstleraus Wien

Johann Sedlaczek und Eduard Jäll
bey Rückkehr von ihrer nach Italien unternommenen Kunstreise unter gefälliger Mitwirkung 

mehrerer (p. ) Herren Mitglieder der philharmonischen - Gesellschaft

ein großes

Bocal-und Instrumental-Concert
im hiesigen ständischen Theater zu geben die Ehre haben.

Erste Abtheilung.
1.) Ouvertüre zur Oper 2aire V0N Winter

2.) und konäo für die Flöte aus einem Concerte von Lindpaintner, 
mit Begleitung des Orchesters, vorgetragen vom Johann SeälaeseK.

5.) Baß-Arie von Winter, mit Orchester-Begleitung, vorgetragen vom Herrn 
LssinZer.

4.) Polonaise für die Violine, vorgetragen vom Eduard ^läll.

Zweyte Abtheilung.
1.) Ouvertüre zur Oper Lar^ines V0N paer.
2.) pantasie über ein schweizerisches IKeina für die Flöte, mit in der Ferne 

begleitender plarinonie, vorgetragen vom Johann 8eälac^ek.
3.) 2?enor-H.rie aus dem parkier V0N 8evilla, V0N Joachim Rossini, gesuNgM 

vom Herrn ^röls.
4) Variationen für die Violine, vorgetragen vom Eduard ^all.

*) Die Flöte des Concertgebers 8eäla626k ist von einer ganz neuen Erfindung.

Der Eintritts-Preis ist 20 k r.

Der Anfang um 7 Uhr Abends.
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